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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Aro. 51. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗ Blatts. | 
Das 36. Stück des Reichs⸗Geſetzblatts pro 1878 
enthält unter 
Nr. 1273 den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die Be⸗ 
ſtimmung derjenigen militäriſchen Dienſtauszeich⸗ 
nungen, welche außer dem preußiſchen Militär⸗ 
Ehrenzeichen zweiter Klaſſe neben dem Beſitze des 
Eiſernen Kreuzes zweiter Klaſſe zum Bezuge der 
Ehrenzulage nach Maßgabe des Geſetzes vom 2. Juni 
1878 (Reichs⸗Geſetzblatt S. 99) berechtigen. Vom 
19. November 1878. 
Nr. 1274 den Allerhöchſten Erlaß, betr. die Wieder⸗ 
übernahme der Regierungsgeſchäfte durch Se. Ma⸗ 
jeſtät den Kaiſer. Vom 5. Dezember 1878. 


Inhalt der Geſetz Sammlung. 


Das 31. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1878 
enthält unter: 
Nr. 8580 die Allerhöchſten Erlaſſe vom 5. Dezember 
1878, betreffend die Wiederübernahme der Regie⸗ 
rungsgeſchäfte durch Seine Majeſtät den Kaiſer 
und König. 


Berorbnungen und Bekanntmachungen 
Ha der Central⸗ Behörden. 


1 Zur Ausführung der Vorſchrift des § 135 Abſ. 3 
der Gewerbeord nung in der Faſſung des Geſetzes vom 
17. Juli d. J beftimmen wir Folgendes: 


I. Die Genehmigung der Schuleinrichtungen und 
Lehrpläne für die in Fabriken und den ihnen 
gleichgeſtellten Anlagen (§ 154 Abſ. 2 und 3 der 
Gewerbeordnung) beſchäftigten ſchulpflichtigen Kin⸗ 
der wird von den Königlichen Regierungen — in 
Berlin von dem Provinzialſchulkollegium, in der 
ae rät von den Conſtſtorialbehörden 
— erthei | 
Anträge auf Ertheilung dieſer Genehmigung 
ſind durch Vermittelung der Kreisſchulinſpektoren 
— in Berlin durch die ſtädtiſche Schuldeputation 
— einzureichen. 
Soweit thunlich, iſt auf die Errichtung beſonderer 
Fabritſchulen für eine oder mehrere Fabriken, in 
welchen ſchulpflichtige Kinder beſchäftigt werden, 
hinzuwirken. Namentlich iſt dieſelbe überall da 
zu genehmigen, wo die betheiligten Fabrikbeſitzer 
die Beſchaffung der ausreichenden Lehrkräfte, Schul⸗ 


II. 


Marienwerder, den 18. Dezember. 


III. 


Ay“. 


V. 


VI. 


1878. 


lokale und ſonſtigen Schulbedürfniſſe aus eigenen 
Mitteln übernehmen. 

Soweit beſondere Fabrikſchulen nicht errichtet 
werden können, iſt zunächſt zu erwägen, ob bei 
den Volksſchulen, welche von den in den Fabriken 
beſchäftigten Kindern beſucht werden, beſondere 
Klaſſen für dieſe einzurichten ſind. Jedoch darf 
durch eine ſolche Einrichtung weder eine Ueber⸗ 
laſtung der an der betreffenden Volksſchule ange⸗ 
ſtellten Lehrer noch eine Beſchränkung des Unter⸗ 
richts der übrigen die Volksſchule beſuchenden 
Kinder herbeigeführt werden. 

Die zur Unterhaltung der Volksſchule Verpflich⸗ 
teten können wider ihren Willen mit den 
beſouderen Koſten der unter II. und III. bezeich⸗ 
neten Schuleinrichtungen nicht belaſtet werden. 
Können Einrichtungen der unter II. und III. er⸗ 
wähnten Art nicht getroffen werden, ſo iſt den 
in Fabriken beſchäftigten Kindern die Theilnahme 
an dem Unterrichte in den gewöhnlichen Volks⸗ 
ſchulklaſſen, wenn irgend thunlich durch Modifi⸗ 
kationen des Lehrplanes derſelben zu ermöglichen. 
Dieſe Modifikationen bedürfen der Genehmigung, 
welche nur zu ertheilen iſt, wenn der Lehrplan 
ſo eingerichtet werden kann, daß ohne Ueberan⸗ 
ſtrengung der in Fabriken beſchäftigten und ohne 
Beeinträchtigung des Unterrichts der übrigen 
Kinder, den erſteren ein ausreichender Unterricht 
(ogl. Nr. II.) ertheilt werden kann. Dabei iſt 
als Regel feſtzuhalten, daß die tägliche Beſchäfti⸗ 
gung in der Fabrik und der tägliche Unterricht 
zuſammen nicht über neun Stunden in An⸗ 
ſpruch nehmen dürfen. 

Bei Genehmigung der Lehrpläne iſt Folgendes 
zu beachten: 

1. Die in Fabriken beſchäftigten Kinder müſſen 
mindeſtens in der Religion, im Deutſchen 
(Leſen und Schreiben), im Rechnen und in 
der Vaterländiſchen Geſchichte Unterricht er⸗ 
halten, und zwar muß dieſer Unterricht in 
allen Fällen ein zuſammenhängender ſein. 
Der tägliche Unterricht darf nicht durch Be⸗ 
ſchäftigung in der Fabrik unterbrochen werden. 
3. Zwiſchen dem Ende der Arbeitszeit und dem 

Beginn des Unterrichts muß eine ausreichende 
Ruhezeit liegen. 
4. Die Unterrichtsſtunden dürfen ‚nicht in die 


2. 


Ausgegeben in Marienwerder den 19. Dezember 1878. 


Zeit nach 7 Uhr Abends und vor 7 Uhr 
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ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchiedenen 


Morgens fallen, ſie ſind thunlichſt ſo anzu⸗ Apoints enthaltendes, aufgerechnetes, unterſchriebenes 


ordnen, daß diejenigen Kinder, welche Vor⸗ 
mittags Unterricht erhalten, nur Nachmittags 
und diejenigen, welche Nachmittags Unter⸗ 
richt erhalten, nur Vormittags in der Fabrik 
beſchäftigt werden können. 

„Wo die Beſchäftigung der Kinder in Fabriken 


erſten, die andere während der zweiten Hälfte 
der täglichen Arbeitszeit der erwachſenen Ar⸗ 
beiter beſchäftigt wird, iſt der Lehrplan thun⸗ 
lichſt ſo einzurichten, daß die eine Abtheilung 
Vormittags, die andere Nachmittags unter⸗ 
richtet wird und in dieſer Beziehung zwiſchen 
beiden wochenweiſe ein Wechſel eintritt. 

VII. Von den genehmigten Schuleinrichtungen und Lehr⸗ 
plänen find die zuſtändigen Ortspolizeibehörden 
in Kenntniß zu ſetzen. 

VIII. Auf Kinder, welche nicht in Fabriken oder den⸗ 
ſelben gleichgeſtellten Anlagen, ſondern anderweit 
mit gewerblicher Arbeit, namentlich auch in der 
Hausinduſtrie beſchäftigt werden, finden die Vor⸗ 
ſchriften des § 135 der Gewerbeordnung keine 
Anwendung. Für dieſelben ſind daher Abwei⸗ 
chungen von den allgemeinen, den Beſuch der 
Volksſchule betreffenden Beſtimmungen auf Grund 
jener Vorſchriften nicht zuzulaſſen. 


Berlin, den 26. November 1878. 
Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 
Maybach. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts: und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
In Vertretung: 
Sydow. 


2) Bekanntmachung. 


Die am 2. Januar 1879 fälligen Zinſen von 
Preußiſchen Staatspapieren, ſowie der Neumärkiſchen 
Schuldverſchreibungen und der Aktien und Obligatio⸗ 
nen der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen und der Munſter⸗ 
Hammer Eiſenbahn können bei der Staatsſchulden⸗ 
Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94, unten 
links, ſchon vom 16. d. M. ab täglich, mit Aus⸗ 
nahme der Sonn⸗ und Feſttage und der Kaſſenrevi⸗ 
ſionstage, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nach⸗ 
mittags gegen Ablieferung der fälligen Coupons er⸗ 
hoben werden. 

Von den Regierungshauptkaſſen, den Bezirkshaupt⸗ 
kaſſen der Provinz Hannover und der Kreiskaſſe in 
Frankfurt a. M. werden dieſe Coupons vom 20. d. M. 
ab, mit Ausnahme der oben bezeichneten Tage, einge⸗ 
löſt werden. 

Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden⸗ 
gattungen und Apoints geordnet, und es muß ihnen 


in der Weiſe ſtattfindet, daß von zwei Ab⸗ 
theilungen derſelben die eine während der 


und mit Angabe der Wohnung des Inhabers ver⸗ 
ſehenes Verzeichniß beigefügt ſein. 
Berlin, den 7. Dezember 1878. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. 
Rötger. 


8) Bekanntmachung. 


Untergang des Poſtdampfſchiffs 
Pommerania. 
Von der für Deutſchland beſtimmten Poſt des 
am 14. November aus New⸗York abgegangenen Dampfers 
Pommerania find diejenigen Brieſſäcke, welche auf dem 


Wege über Belgien Beförderung erhalten ſollten, in 


Plymouth gelandet und ihrer Beſtimmung zugeführt 
worden. 

Die übrige Poſt nach Deutſchland iſt mit der 
„Pommerania“ untergegangen. Dieſelbe enthielt Kor: 
reſpondenz aus den Vereinigten Staaten vdn Amerika, 
ſowie aus Canada. 

Berlin W, den 29. November 1878, 

Kaiſerliches General Poſtamt. 
Wiebe. 


4) Bekanntmachung, 


die Weihnachtsſendungen betreffend. 


Mit Rückſicht auf die bekannten Verhältniſſe 
rich et das Generalpoſtamt auch in dieſem Jahre an 
das Publikum in deſſen eigenem Intereſſe das Er⸗ 
ſuchen, mit den Weihnachtsverſendungen 
bald zu beginnen, damit ſich die Packetmaſſen nicht 
in den letzten Tagen zuſammendrängen und damit 
nicht die pünktliche Ueberkunft gefährdet wird. 

Zugleich wird erſucht, die Packete dauerhaft 
zu verpacken, namentlich nicht dünne Pappkaſten, 
ſchwache Schachteln und Cigarrenkiſten zu benutzen, 
und die Aufſchrift der Packete deutlich, vollſtändig und 
haltbar herzuſtellen, namentlich den Beſtimmungs⸗ 
ort recht groß und leſerlich zu ſchreiben. Die 
Packetaufſchrift muß bei frankirten Packeten auch den 
Frankovermerk, bei Packeten mit Poſtnachnahme den 
Betrag derſelben, ſowie den Namen und Wohnort 
des Abſenders, bei Packeten, welche nach der Ankunft 
am Beſtimmungsorte ſogleich beſtellt werden ſollen, 
den Vermerk „durch Eilboten“ und bei Packeten nach 
größeren Orten thunlichſt die Angabe der Wohnung 
des Empfängers, bei Packeten nach Berlin auch den 
Buchſtaben des Poſtbezirks enthalten. Zur Beſchleu⸗ 
nigung des Betriebes trägt es weſentlich bei, wenn 
die Packete frankirt abgeſandt werden. 


Berlin W., den 6. Dezember 1878. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
Wiebe. 
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dnungen und Bekanntmachungen der d. J. abgeänderten Faſſung von dem Herrn Miniſter 
Ze Provinzial, Beg rben. für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten erlaſſene 
; Verordnung vom 5. November d. J. werden die Orts⸗ 

0 Erbebung des in Dia anden Wochen: polizeibehörden zur pünktlichen Beachtung der Fälle veran⸗ 


x laßt, in welchen eine Berichterſtattung an uns vorge⸗ 
eee eee, schieben iſt, und mich nsbefondere noch Mie gründ⸗ 


liche Feſtſtellung der Umſtände, von welchen unſere 


1 Für ein fettes oder überjähriges Schwein | 3 Entſcheidung abhängig iſt, und die äußerſte Beſchleu⸗ 
2 Für ein junges Schwein 42 nigung der e mah uns einzureichenden 
Verhandlungen zur Pflicht gemacht. 
Allgemeine Veſtimmungen. Marienwerder, den 7. Dezember 1878. 
a. Das Standgeld wird für den Tag er⸗ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


oben. 
b. N Erhebung darf nur an der Verkaufs⸗ 9) Seine Majeſtät haben mittelſt des Allerhöchſten 
ſtelle erfolgen. Erlaſſes vom 18. November d. J. zu geſtatten geruht, 
©. Außerhalb der bezeichneten Marktgrenzen daß den in den nachbenannten Kreiſen belegenen Ort⸗ 
dürfen am Orte Schweine nicht feilge⸗ ſchaften auf den Antrag der Beſitzer derſelben ſtatt 


boten werden. ihrer bisherigen die daneben vermerkten neuen Namen 
Jablonowo, den 25. September 1878. beigelegt werden, und zwar: 
Der Gutsvorſtand. 1. den im Kreiſe Roſenberg belegenen, mit der Ge⸗ 
(gez.) Dirlam. meinde Caspendorf A. zu einem Gemeindebe⸗ 
Der vorſtehende Tarif wird hiermit auf Grund zirke verbundenen Gütern Caspendorf B. und C. 
des § 141 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 26. Juli und Stein B. und C. der Name „Stein Caspen⸗ 
1876 von uns genehmigt. dorf“, als eine für alle Theile dieſes Gemeinde⸗ 
Danzig, den 25. November 1878. bezirks gemeinſame Bezeichnung, und dem Gute 
Der Provinzialrath der Provinz Weſtpreußen. Stein A. fortan nur der Name „Gut Stein“, 
Achenbach. 2. im Kreiſe Strasburg, dem Gute Podczwardowo 
6) Bekanntmachung. der Name „Bergheim“, 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 3. in demſelben Kreiſe „der Ortſchaft Tillitz⸗Zarosle 
15. Juni d. J. bringe ich die erfolgte Ernennung — dan en e 
des Lehrers Lüdtke in Mellno zum Standesbeamten⸗ Kö tal he Re iX 1 Ab ln 2 558 
Stellvertreter für den lan des Grünchotzen, nigliche Regierung. heilung des Innern. 
Kreiſes Schlochau, ſtatt des verſtorbenen Lehrers 
Glezinski in Mellno, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 10) Unter den Pferden des Poſthalters Heyer zu Ma⸗ 


5 . 1878. rienwerder, Kreiſes Marienwerder, des Beſitzers Fedtke 
Dang, ee en zu Hochdorf, Kreiſes Tuchel, des Gutsbeſitzers Benling 
Achenbach zu Goſtkowo, Kreiſes Thorn, des Gutsbeſitzers Biber 

. zu Conradswalde, Kreiſes Stuhm, und des Beſitzers 

7) 200 Mark Belohnung! Auguſt Quader in Sommerau, Kreiſes Roſenberg, iſt 


Am 19. November d. J, Abends etwa 6 Uhr, die Rotzkrankheit ausgebrochen; dagegen iſt dieſelbe 
ift der Kutſcher Sawitzki aus Marienburg in der Nähe unter den Pferden des Gutsbeſitzers Hinz zu Licht⸗ 
des Dorfes Braunswalde im Kreiſe Stuhm, von un⸗ felde, Kreiſes Stuhm, beſeitigt. 
erkannt gebliebenen Perſonen auſcheinend in räu⸗ Marienwerder, den 7. Dezember 1878. 
beriſcher Abſicht durch Schläge über den Kopf und Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
durch Meſſerſtechen ſchwer verwundet worden. 

10 1 cee oe den 165 15 11) Bekanntmachung. 

Thäter dieſes Verbrechens zur nzeige bringt, ſo daß 
den ge i hiliche Beſtrafung Aalen“ PR eine Be⸗ t Auf an 3 2 107 dung für Net: 
lohnung von 200 Mark zu. ae u 1 tober 1872 haben wir für dleſe 

Die betreffenden Anzeigen find bei dem Song ir den Ot wen en Jahre zwei Termine und zwar 
lichen Landrathsamte zu Stuhm oder bei der König⸗ ür den Oſtertermin 14 5 
lichen Staatsanwaltſchaft zu Marienburg, oder auch d für den Mi Ben E Mai 1879 
bei der nächſten Polizeibehörde zu erſtatten. und für den Michaelistermin 

Marienwerder, den 17. Dezember 1878. 6 t am 5. November 1879 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. anberaumt. 
8) U ter Hinweis auf die in Nr. 48 des Amtsblatts Die perſönliche Meldung erfolgt am 14. Mai 
veröffentlichte, zur Ausführung des § 139 der Ge⸗ bezw. 5 November, Morgens 8 Uhr, im Bureau des 
werbe⸗Ordn ung in der durch das Geſetz vom 17, Juli unterzeichneten Colleglums, Langgarten Nr. 110, eine 
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Treppe, woſelbſt auch die Prüfungsgebühren im Be⸗ 
trage von 12 Mark zu eutrichten ſind. 


Die wiſſenſchaftlich gebildeten, noch nicht als 
Lehrer fungirenden Kandidaten haben ſich unmittelbar, 
die im Amte ſtehenden Lehrer durch ihre Kreisſchul⸗ 


bisher abgelegten theologiſchen, phylologiſchen 
oder Seminar prüfungen; 

3. ein Zeugniß des zuſtändigen Vorgeſetzten 
über die bisherige Thätigkeit des Exami⸗ 
nanden im öffentlichen Schuldienſte. 


inſpektoren bei uns zu melden. 
Der Meldung ſind beizufügen: 


1. ein ſelbſtgefertigter Lebenslauf, auf deſſen 
Titelblatte der vollſtändige Name, Tag und 
Jahr der Geburt, der Geburtsort, die Con⸗ 
feſſion und das augenblickliche Amtsverhält⸗ 
niß des Kandidaten anzugeben iſt; ſondere Commiſſion gebildet. 

2. die Zeugniſſe über die bisher empfangene Jedem Examinanden wird von uns unmittelbar 
Schul⸗ oder Univerſitätsbildung und über die nach ſeiner Meldung eine wiſſenſchaftliche Arbeit auf⸗ 


Diejenigen, welche noch kein öffentliches Amt be⸗ 
kleiden, haben außerdem einzureichen: d 
4. ein amtliches Führungsatteſt, und 
5. ein von einem zur Führung eines Dienſt⸗ 
ſiegels berechtigten Arzte ausgeſtelltes Atteſt 
über normalen Geſundheitszuſtand. 


Zur Abhaltung ber Prüfung wird hier eine be⸗ 


13) Rad: 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
g 3 „ . 
pro 100 Kllogramm. Im; Pro I Kilo 
Namen Zum Stroh Find | f. Kalb⸗ 
Speiſe⸗ — . —— 
d Wei⸗ Rog⸗ Kartof⸗ Fleiſch. 
7 0 Gerſte. Hafer. 1 0 bohe Linſen. . 2 Heu. e 
k Städte. zen. | gen. Kochen T eln 5 Keule. Bauch. 
8 weiße. 6 | - 
2 
* M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf. M. Aer arm. em. ff M. Pi 
1 Chriſtbur 176211386612 79 12 05] 15172] — —| — — — 1 —— 1/—1— 30] 120] — 60 
2 Conitz 5 16160] 12/73] 12 96) 10. 17112311024 —— 325) ——| 3750 —|80 pri — 80 — 60 
3 Dt. Crone — — 11179 12 98] 12,60} 11113) — — | — — 365] 1101| — 90] 1111) — 64 
4 Culm 17671259 14 09] 13 —ı| 11111} — — | — 3—| 5— —90| — 80] 1—— 90 
5 Dt. Eylau 190621279 12 61] 12 40] 1444 — — | — — 275 1— —80 1 — 58 
6 Flatow — 11/46] 1248| 87710 — D 
7 M. Friedland — 1 11/38} 12 1401150 13,50, — I — 4141 80 — 80 1 — 50 
8 Graudenz 17 58 12 67 12 72 13 01/13 92] 25167) — — 452 1/21 97] 115) 111 
9 Jaſtrow — — 117551185] 982/11 9] ——| — — 4— —85 — 751. — 95 55 
10 Löbau 21089 10 — [10710 9 —11ʃ6——— — 6— —80 ——| 1——50 
11 Marienwerder 16 27 11 09 10 64 10 25 10183] — —| — _1— 1 851175] 1100 — 75 
12 Mewe 1150810116712 —[11 39} 1183| —— | — — 1 — 90 — 90] 1,—| —50 
13 Neumark 16075 10 92117510 42] 12 —| — — | — —| 5— — 180) — 80 — 80) — 50 
14 Rieſenburg 1629| 12,—| 12 25] 11 07° 1 — —|— ——|--1 471180] Bl -|75 
15 Roſenberg 16183) 12,49] 12.40] 10 64 131 ——— 70 5400 1—— 85) 115 — 70 
17 Schlochau — 12080 115101040 1244 ——— — 6 — 80 — 120 —|80 
16 Schweb 11211250) — —414— ——— —1——] —'801—180[ 1110| —|50 
18 Strasburg 175011500 93912251225 — —| — 5500 — 80 — 80] 1 — — 70 
19 Stuhm 16 6711444012 7 10 1327 | —— — 1 — 93 — 93] 1080 —56 
20 Thorn 18:20! 12.62] 13 081 13119114 —26 — 60 -| 5,40) 120 — 90 — 80 0 
21 Tuchel 17071115111 10 9 601127 450, 450 — 80 —|80| — 90 — 60 
g Summa 42 7 90 32 12770 215 20 0% 71825075 20 24] 23724 
| Durchſchnitt 174911 860121111 12]12,52]25]22]60—] 3198] 30980 3.80 4163| —191] — 830 1011 — 66 
22 Hammerſtein 5 „ „ „12 
23 Neuenburg . par 14 — Engrospreiſe. 
24 Vandsburg e . Nes 
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gegeben werden, welche er binnen acht Wochen ſpäte⸗ zeugniſſes von der Univerſität reſp. den Univerſi⸗ 
ſtens aber 14 Tage vor dem Prüfungstermine mit täten, worauf der Examinandus ſtudirt hat, 3. des 
der Verſicherung einzureichen hat, keine anderen, als Signum facultatis, 4. des Abendmahlszeugniſſes, 5. 
die von ihm angegebenen Hilfsmittel benutzt zu des lateiniſch abgefaßten curriculum vitae, ſchriftlich 
haben. m 1851 5 ne: Ein 8 > 1 6 
8 Morgens ſind bei demſelben Dekan die emata zu 
Danzig, den 22. November 1878. den ſchriftlichen Arbeiten entgegenzunehmen. Der 
Königliches Provinzial⸗Schulkollegium. ſpäteſte Einſendungstermin der Arbeiten iſt der 17. 
Achenbach. März. Die perſönliche Meldung beim Dekan behufs 
der Clauſurarbeiten und der mündlichen Prüfung 
12) Diejenigen Theologie⸗Studirenden und Kandt findet ſtatt am 24. März, 9 Uhr Morgens. 


didaten, welche ſich dem Examen pro licent. conc. Königsberg, den 11 Dezember 1878. 
im nächſten Termine unterziehen wollen, haben ſich Die theologiſche Fakultät der Königlichen 
dazu bei dem unterzeichnetem Dekan ſpäteſtens bis Albertus⸗Univerſität. 

zum As. Januar 1879 unter Einſendung 1. des Profeſſor Dr. theol. Voigt, 
Abgangszeugniſſes vom Gymnaſium, 2. des Abgangs⸗ 3. Dekan. 


— — — ——— —— — — —— — — 
weiſ ung 


Regierungsbezirks Marienwerder im Monat November 1878. 


RS ————— —e—gę6:— — ä—j nn ——̃ —— — — — 

yrekfe uu. Laden ⸗Preiſe. 

gramm. i pro 1 Kilogramm. bro Liter. 2 

Yann- 60 Mehl Nr. 1. | Kaffee. Rin⸗ — 

mel⸗ .. Ger⸗ lan] Salz; Swe, der⸗ ge⸗ 

steif. Stück fiens Ger, uch Neis Java, ge⸗ ng wöhn⸗ 209 
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Daß in denjenigen Otten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte geko 0 
beſcheinigt. . Marienwerder, den 11. Dezember 1878. 1 Kaen fie 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


14 Durchſchnitt s 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat November 1878 nach 
1. Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber pro Stückl er 
2. b. | MIETE] „3 | AT 
Jungvieh unter über 


mageres 
e Vieh 4 Jahrenfs Tagen 8 Tage 


80 


fette 1 fette er 


:Marft:B reife 
Lebendgewicht. 


Schweine | 4. Hammel | Anzahl der aufgetriebenen 
100 Pfd. für 100 Pfd. Stücke Vieh als 


vieh | ber | ne | mel, 


b. a b. 


Nind⸗ Käl⸗ 2 Ham⸗ 


M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pf. M. Pf. be. pf. N. 9, M. Pf.] M.] Pf 


27 50 21/81] —|—]| 15/86 26. — [17094 507 75] 28 10 950 J 20 
15) Bekanntmachung. der Verſicherung einzureichen hat, keine anderen, als 


Auf Grund der Prüfungsordnung für Lehrer 
an Mittelſchulen vom 15. Oktober 1872 haben 
wir für das nächſte Jahr zwei Termine zu dieſer Prü⸗ 
fung und zwar für den Oſtertermin 

vom 12. und 14. Mai 1879 
und für den Michaelistermin 

vom 3. bis 5. November 1879 
anberaumt. 

Die persönliche Meldung erfolgt am 12. Mai 
bezw. 3. November, Morgens 8 Uhr, im Bureau des 
unterzeichneten Collegiums — Langgarten Nr 110, 
1 Treppe —, wofelbit auch die Prüfungsgebühren im 
Betrage von 12 Mark zu entrichten ſind. 

Die wiſſenſchaftlich gebildeten, noch nicht als 
Lehrer fungirenden Candidaten haben ſich unmittelbar, 
die im Amte ſtehenden Lehrer durch ihre Kreisſchul⸗ 
inſpektoren bei uns zu melden. 


Der Meldung ſind beizufügen: 

1. ein ſelbſtgefertigter Lebenslauf, auf deſſen 
Titelblatte der vollſtändige Name, Tag und 
Jahr der Geburt, der Geburtsort, die Con⸗ 
feſſton und das augenblickliche Amtsverhält⸗ 
niß des Candidaten anzugeben iſt; 


die von ihm angegebenen Hilfsmittel benutzt zu haben. 
Danzig, den 22 November 1878. 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗Collegium. 


Bekanntmachung. 


Am 1. Januar 1879 tritt in dem Dorfe Wie⸗ 
wiorken im Kreiſe Graudenz eine Poſtagentur in Wirk⸗ 
ſamzeit, welche ihre Verbindung durch eine in jeder 
Richtung täglich einmal verkehrende Botenpoſt mit dem 
Poſtamte in Graudenz erhält. 

Dem Landbeſtellbezirk der neuen Poſtagentur 
werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: 

Daszkowo, Hannowo, Tursznitz, Wteworken, 

Skarczewo, Victorowo, Debenz, Bogatz, Gorinnen, 

Mgowo, Villiſaß, Königl. Neudorf, Kl. Czappeln, 

Waldaumühle, Adl. Waldau, Weißhof, Weiß⸗ 

heide, Blandau, Wilhelmshof und Plonchaw. 

Danzig, den 7. Dezember 1878. 
Der Kaiſerliche Oberpoſtdirektor. 
Reiſewitz. 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Schwetz vom 13. Mai cr., beſtärigt von dem Bezirks⸗ 


16) 


17) 


die Zeugniſſe über die bisher empfangene rath in Marienwerder unterm 14. Oktober cr., iſt die 


Schul⸗ oder Univerſitätsbildung nnd über die bisher kommunalfreie Zurawa⸗Kämpe Kulmer An⸗ 
bisher abgelegten theologiſchen, philologiſchen theils mit der Gemeinde Kranichsfelde hieſigen Kreiſes 


oder Seminarprüſungen; 

. ein Zeugniß des zuſtändigen Vorgeſetzten über 
die bisherige Thätigkeit des Examinanden im 
öffentlichen Schuldienſte. 


Diejenigen, welche noch kein öffentliches Amt be⸗ 
kleiden, haben außerdem einzureichen: 
4. ein amtliches Führungsatteſt, und 
5. ein von einem zur Führung eines Dienſt⸗ 
ſiegels berechtigten Arzte ausgeſtelltes Atteſt 
über normalen Geſundheitszuſtand. 
Zur Abhaltung der Prüfung wird hier eine be⸗ 
ſondere Commiſſion gebildet 


vereinigt worden. 
Schwetz, den 11. Novembee 1878. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Schwetz. 
Der Landrath. 
Gerlich. 


Bekanntmachung. 


Durch vollſtreckbar gewordenen Beſchluß vom 
28 September c. haben wir, nachdem der Gutsbezirk 
Adl Lunau durch Allerhöchſte Kabinetsordre aufge⸗ 
löſt worden iſt, die dadurch kommunalfrei gewordenen 
Grundſtücke in Gemäßheit des § 40 des Kompetenz⸗ 
geſetzes wie folgt vereinigt: die Grundſtücke der Be⸗ 


18) 


Jedem Examinanden wird von uns unmittelbar ſitzer Heinrich Bartel II., Johann Stobbe, Friedrich 
nach feiner Meldung eine wiſſenſchaftliche Arbeit auf Neumann, Friedrich Beyer, Jakob Will, Friedrich 
egeben werden, welche er binnen ſechs Wochen, ſpäte⸗ Kreiſchmer, Martin Bleck, Johann Pobanz, Siewert 
feng aber 14 Tage vor dem Prüfungstermine m Goertz, Johann Stobbe, Friedrich Bleck, Heinrich 
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Bartel und Jacob Wilm mit der Gemeinde Kl. 20) Im Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 
Lun au und die der Beſitzer Peter Thiart, Wilhelm tritt vom 1. Januar 1879 ab zum Verbandsgüter⸗ 
Eſſig, Ferdinand Fritz, Ludwig Frieſe, Wilhelm Bäcker, tarif vom 1. Mai 1878 der erſte Nachtrag, ent⸗ 
Johann Frieſe, Otto Strübing, Wilhelm Bartel, ſowie haltend: 
die der evangeliſchen Kirche, der evangeliſchen Pfarre 
und dem Fiskus gehörige mit der Gemeinde Gr. 
Lunau und endlich das des Beſitzers Max Reichel 
mit dem Rittergute Paparczyn. 
Kulm, den 25. November 1878. 
Der Landrath. 


Bekanntmachung. 


Im Einverſtändniß mit den Intereſſenten iſt 
durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Schwetz 
vom 15. Oktober cr. die Inkommunaliſirung der von 
dem Beſitzer Metzer und den Petzelſchen Erben vom 
Forſtfistus erworbenen Liegenihaften in den Verband 
der Gemeinde Oſche, unter Abtrennung vom forſtfis⸗ 
kaliſchen Gutsbezirk Oſche, und wiederum die Abtren⸗ 
nung der von den obengenannten Beſitzern an den 
Forſtfiskus abgetretenen Ländereien von der Gemeinde 
Oſche und Vereinigung mit dem forſtfiskaliſchen Guts⸗ 
bezirk Oſche genehmigt worden. 

Schwetz, den 30. November 1878. 

Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Der Landrath. 
Gerlich. 


1. Ergänzungen zum Vorwort des Tarifs und zu 
den Spezial⸗Beſtimmungen zu dem Betriebs⸗Re⸗ 
glement, 


Ergänzungen reſp. Abänderungen zu den ſpe⸗ 
ziellen Tarifvorſchriften, Einbeziehung der Oſtbahn⸗ 
ſtationen Alexandrowo transit für ſämmtliche 
Tarifklaſſen und Golzow, Guſow, Lebus, Neuen⸗ 
hagen, Podelzig, Pr. Stargard und Trebnitz in 
den Spezialtarif III, ſowie Einbeziehung des 
Ausnahmetarifs J. für Holz europäiſches des Spezial⸗ 
tarifs II, 


Abänderungen zu den Beſtimmungen der Tarif⸗ 
tabellen und anderweite, theilweiſe ermäßigte 
Frachtſätze, 


in Kraft. Die übrigen in dem Nachtrage enthaltenen 
Tarifänderungen find bereits publizirt. 5 
Exemplare dieſes Nachtrags find auf den Ver: 
bandſtationen zum Preiſe von 0,25 Mark käuflich zu 
beziehen. 
Bromberg, den 4. Dezember 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete. 


19) 


3. 


21) 


Name und Stand | Alter und Heimath Behörde, welche die 
Ausweiſung 


beſchloſſen hat. 
5. 


Datum des 
Ausweiſungs⸗ 
beſchluſſes. 


6. 


Grund 


des Ausgewieſenen, der Beſtrafung. 


2 | 


7 Lfde. Nr. 


3. 4. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


— 


d 


= 


4 


5 Klara 


Anton Bednar, 
Schloſſergeſelle, 


Matthias Tomas⸗ 
litzki, Seifenſieder⸗ 
geſelle, 

Adolf Dick, Fleiſcher⸗ 
geſelle, 


Johann Georg Mül⸗ 
ler, Fabrikarbeiter, 


Wilhelmine 
Fludien, unver: 
ehelichte, 


31 Jahre, geboren zu 
Dohalitz in Böhmen, 


40 Jahre, aus Prag 
in Böhmen, 


29 Jahre, aus Schö⸗ 
nau bei Braunau 
in Böhmen, 

geboren 1846, aus 
Friedrichsreuth, Ge⸗ 
meindebezirkRoßbach 
in Böhmen, 

29 Jahre, aus Oſtra⸗ 


6 Jakob Engelen, 37 Jahre, geboren 


Tagelöhner, 


Echt in den Nieder⸗ 
landen, 


Eneby in Schweden, 


und ortsangehörig zu 


Landſtreichen, Betteln Königlich preußiſche 
im Rückfalle und Bezirksregierung zu 
einfacher Diebſtahl, Frankfurt a. O., 
Landſtreichen und Bet⸗ Königlich preußiſche 
teln, Bezirksregierung zu 
Poſen, 
Königlich preußiſche 
Bezirksregierung zu 
Breslau, 
Landſtreichen, Ge⸗ Königlich preußiſche 
brauch falſcher Legi⸗ Bezirksregierung zu 
timationspapiere u. Merſeburg, 
Diebſtahl, | 
gewerbsmäßige Un⸗ Königlich preußiſche 
zucht, Bezirksregierung zu 
Schleswig, 
Landſtreichen, Königliche preußiſche 


desgleichen, 


| Düffeldorf, 


| 
| 


Bezirksregierung zu 


12. Auguſt d. J. 
11. Novbr. d. J. 
19. Oktober d. J. 


4. Novbr. d. J. 


5. Novbr. d. J. 


9. Oktober d. J. 


& 
2 
= 
I. 
7 


8 


> 


10 


11 


12 


Name und Stand 


Alter und Heimath 


des Ausgewieſenen. 


2. 


er, 


Agatha Fournier, 
geborene Zingsheim, 


verehelichte Tage: 
löhner, 
Aloiſia Wieland, 


unverehelichte Tage⸗ 
löhnerin, 

Menzel Pranel, 
Schuhmachergeſelle, 


Wenzel Günther, 
Steinmetz und Tage⸗ 
arbeiter, 


arbeiter, 


13 Joſef Haas, Kürſch⸗ 


ner, 


14 Ingrid Jönſon, un: 


verehelichte, 


15 Anna Maria Tho⸗ 


men, Dienſtmagd, 


16. Philipp Pick, Hand: 


1 


=. 


— 


lungskommis, 


Nikolaus Remy, Ar⸗ 


beiter, 


Johann Martin 


| 3) 


zu Fünfkirchen in 
Ungarn, 
40 Jahre, aus Long⸗ 
wy in Frankreich, 


geboren 1842 zu Hal⸗ 
lein, Bezirk Salzburg 
in Oeſterreich, 


geboren 1820, aus 
Schüttenhofen in 
Böhmen, 


geboren am 20. Mai 

1829 aus Zettel, Be⸗ 
zirk Böhmiſch Leipa 
in Böhmen, 


ziando prato, Pro⸗ 
vinz Undine in Ita⸗ 
lien, 


Steingrub, Bezirk 
Eger in Böhmen, 


Wierſtadt, Bezirk 
Smaland in Schwe⸗ 


malingen, Kanton 
Baſel⸗Land in der 
Schweiz, 


litz in Böhmen, 


1848 zu Rambucourt 
in Frankreich, 


d. 
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Grund 
der Beſtrafung. 


4. 


| | | 
| dran Cowax, Satt⸗ 18 Jahre, geboren | Landſtreichen, 


Nichtbeſchaffung eines 
Unterkommens, 


Landſtreichen und Bet: 


teln, 


desgleichen, 


desgleichen, 


Franz Zilli, Ziegel: 27 Jahre, aus Pa- Landſtreichen, 


Behörde, welche die 
Ausweiſung 
beſchloſſen hat. 


5. 


Königlich preußiſche 
Bezirksregierung zu 
Trier, 

dieſelbe Behörde, 


Datum des 
Ausweiſungs⸗ 
beſchluſſes. 


6. 


25. Oktober d. J. 


| 4. Novbr. d. J. 


Königlich bairiſches 18. Oktober d. J. 


Bezirksamt zu Lau⸗ 


fen, 
Königlich bairiſches 19. Oktober d. J. 


Bezirksamt zu Deg⸗ 
gendorf, 
Königlich 
Bezirksamt zu Feucht⸗ 
wangen, 


bairiſches 29. Oktober d. J. 


Königlich bairiſches desgleichen, 


Bezirksamt zu Würz⸗ 
burg, 


grober Unfug und Bezirksamt zu Nab⸗ 


Diebſtahl, 


teln, 


den 
20 Jahre, aus Or⸗ gewerbsmäßige Un⸗ 


zucht, 


maliger 


burg, 


lenburgiſches Mini 
ſterium des Innern 
zu Schwerin, 


geboren 1855, aus Landſtreichen, Betteln Königlich bairiſches 1. Novbr. d. J. 


38 Jahre, geboren zu Landſtreichen und Bet: Großherzoglich meck⸗ 16. Oktober d. J. 


Großherzoglich badi⸗ 8. Novbr. d. J. 


ſcher Landeskom⸗ 
miſſär zu Karlsruhe, 


tiger Verurtheilungſ miſſär zu Mannheim, 


wegen der gleichen 
Uebertretung inner⸗ 
halb der letzten drei 


Jahre, 
geboren am 15. April Landſtreichen, 


25 Jahre, aus Ska Betteln nach mehr⸗ Großherzoglich badi⸗ 9. Novpbr. d. J. 
rechtskräf⸗[ ſcher Landeskom⸗ 


Kaiſerlicher Bezirks⸗ 4. Novbr, d. J. 


präſident zu Metz, 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 
28 Jahre, aus Vi⸗ wiederholter einfacher Königlich 


Gartmann, Senne, gens, Kanton Grau- und ſchwerer Dieb⸗ bergiſche Regierung 


bündten in der 
Schweiz, 


ſtahl, 


des Donaukreiſes zu 
Ulm, 


württem⸗ 5. Novbr. d. J. 
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& | Name und Stand | Alter und Heimath 0 Behörde, welche die Datum des 
2 der B ſtraf Ausweiſung Ausweiſungs⸗ 
= des Ausgewieſenen. sg. beſchloſſen hat. beſchluſſes. 
1. 2. 7 4. 5. 6. 
8 — —— — — —— — — 


2 Anton Maly, Schnei⸗ 
dergeſelle, 


1} 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


geboren am 7. Mai Landſtreichen und Bet: 


1857 und ortsange⸗ 
hörig zu Kollin in 
Böhmen, 


3 Joſef Chriſtoph 33 Jahre, aus Ti⸗ 


(auch Kriſchtof), 
Schneider, 

4 Franz Steiskal 
(auch Stevskah, 
Weber, 


5 Johann Köhler, 
Brauergeſelle, 


6 Franz Kalla, Ar⸗ 
beiter, 
7 Joſef Geradt 
(Gerhardt), Ar⸗ 
beiter, 
8 Siegmund Pieſchel, 
Arbeiter, 


9 Karl Bruſch, Schuh⸗ 
macher, 


10 Die Drahtbinder: 
a. Johann Moſchi⸗ 
chak 


b. Joſef Swentek, 
L. Joſef Buko⸗ 
wan, 


Konrad Kell⸗ 
ner, Gymnaſti⸗ 
ker 


deſſencgefrauge⸗ 
gine, geb. Winter⸗ 
ſtein, und 

deſſen 

| Wittwe Katha⸗ 
| 


rina Kellner, 


niſcht in Böhmen, 


35 Jahre, aus Rei⸗ Betteln, nach mehr⸗ dieſelbe Behörde, 


chenau in Böhmen, 


geboren am 28. De⸗ 
zember 1826 zu 


Tropplowitzindeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, 


36 Jahre, aus Gor⸗ 


zow, Kreis Chrza⸗ 
now, Bezirk Wado⸗ 
wice in Galizien, 


47 Jahre aus Porem⸗ 


ba in Ruſſiſch⸗Polen, 


24 Jahre aus Arnau, 


Bezirk Hohenelbe in 


Böhmen, \ 


17 Jahr, aus Mor: 


wand, Kreis Leit: 
meriz n Böhmen, 


26 Jahre, aus Tur 


ſovka, omitat Trent⸗ 
ſin in Ungarn, 


38 Jahre, 
29 Jahre, 


beide aus Horelicza, 
Komitat Trentſin in 
Ungarn, 


40 Jahre, geboren und 


ortsangehörigzuLvon 
in Frankreich, 


37 Jahre, 


Mutter, 79 Jahre, 


beide aus Lyon in 
Frankreich, 


Königlich preußiſche 18. Novbr. d. J. 


teln, Bezirksregierung zu 
Potsdam, 
Landſtreichen, Königlich preußiſche 27. Novdr. d. J. 


Bezirksregierung zu 

Breslau, 

26. Oktober d. J. 
maliger rechtskräfti⸗ 

ger Verurtheilung 

wegen der gleichen 

Uebertretung inner⸗ 

halb der letzten drei 


Jahre, 

n und Bet⸗ dieſelbe Behörde, 2. Noobr. d. J. 
teln, 
Landſtreichen, Königlich preußiſche 4. Novbr d. J. 


Bezirksregierung zu 
peln, 


Op 


Arbeitsſcheu und Nicht⸗ dieſelbe Behörde, 
befolgung der Reiſe⸗ 
route, 

Landſtreichen und Bet⸗ Königlich preußiſche 30. Oktober d. J. 


14. Nopbr. d. J. 


teln, Bezirksregierung zu 
Liegnitz, 
desgleichen, dieſelbe Behörde, 5. Nopbr. d. J. 
Lan dſtreichen, StadtmagiſtratPaſſau 24. Oktober d. J. 
in Baiern, 
desgleichen, Königlich bairiſches 30. Oktober d. J: 


Bezirksamt zu Würz⸗ 
burg, 


& Name und Stand 
2 au 

= 

1% 2 


12 Jakob Kares, Wag⸗ 
nergeſelle, 


13 Anton Teſar, Zucker⸗ 
bäckergeſelle, 


14 Michael Marti⸗ 
nelli, Erdarbeiter, 


15 Albert Dietſchi, 
Glaſergeſelle, 


16 Hans Peterſen, 
Schmiedegeſelle, | 


| 


17 Auguſt Robert, 


18 Dominik Spengler, 
Arbeiter, 


19 Franz Viktor Tri⸗ 


mouille, Arbeiter, 
} 


Johann 


Bund, 
Schloſſer, 


| Alter und Heimath 


des Ausgewieſenen. 


Option franzöſiſcher 


Arbeiter, 
| 


| 


2 Lewin Grlebad, 
Müller und Bäcker, 
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Grund 


3. 4 


geboren 1826, aus Landſtreichen, 
Leskowitz, Bezirk 

Strakonitz in Böh⸗ 
men, 

geboren am 31. Au⸗ 
guſt 1853, aus Klo⸗ 
min, Bezirk Rt 
in Böhmen, 


desgleichen, 


31 Jahre, aus Levico, Landſtreichen und Bet⸗ Königlich 


Bezirk Borgo in teln, 
Süd⸗Tirol, 
33 Jahre, aus Hitt⸗ Landſtreichen, 
nau, Kanton Zürich 

in ber Schweiz, 

21 Jahre, geboren zu 


der Beſtrafung. 


Behörde, welche die Datum des 
Ausweiſung Ausweiſungs⸗ 
beſchloſſen hat. beſchluſſes. 
58 6, 


Königlich bairisches 
Bezirksamt zu Mün⸗ 


chen r. / J. 
dieſelbe Behörde, 


2. Novbr. d. J. 


5. Novbr. d. J. 
| 


bairiſches desgleichen, 
Bezirksamt zu Hers⸗ 


ruck, | 
Königlich bairiſches 9. Novbr. d. J. 
Bezirksamt zu Er⸗ 

ding, 


Yoby in Däremart, Landſtreichen und Bet⸗ Geohbenoahd meck⸗ 22. Oktober d. J. 


teln, 


21 Jahre, geboren zu Landſtreichen, 
Berne, Arrondiſſe⸗ 
ment Carpentras in 
Frankreich, 

geboren am 12. De⸗ 
zember 1849 zu Bitſch 
in Lothringen, zufolge 


desgleichen, 


Staatsangehörtger, 
geboren am 2. April desgleichen, 
1845 zu Malicorne, 
Departement Allier 

in Frankreich, 


geboren am 10. No- Landſtreichen und gro: derſelbe, 


vember 1852 zu Rot⸗ 
terdam in den Nie⸗ 
derlanden, 


ber Unfug, 


lenburgiſches Mini⸗ 
ſterium des Innern 
zu Schwerin, 
Kaiſerlicher Bezirks⸗ 9. Novbr, d. J. 
präſident zu Metz, 


berſelbe, 16. Novobr. d. J. 
| 

derſelbe, desgleichen, 
desgleichen, 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 
1 Anton Zielinski, 37 Jahre, geboren zu Verbrechen des Dieb: Königlich preußiſche 24. Oktober d. J. 


Dobrzyn in Ruſſiſch⸗ 
Polen, 


ſtahls, 


Bezirksregierung zu 
Marienwerder, 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


51 Jahre, aus Frie⸗ 
drichsthal, Kreis 
Gitſchin in e 


teln, 


Landſtreichen und Bet⸗ 


Königlich an Novbr. d. J. 
Bezirksregierung zu 


| Liegnitz, 


= Ede. Nr. 


Name und Stand 


Alter und Heimath 


des Ausgewieſ enen. 


2. 


3 [Wenzel Stipack, 


— 


EN 


6 


7 Lamberte 


| 


Eiſendreher, 


3. 


Mlikozub, Kreis 


Nikolaus Tibois, 
Zigarrenarbeiter, 


Johann Strübi, 
Schmiedegeſelle, 


Roman Le venhoff, 
Muſiker, 


Karoline 
Frinder, Dienſt⸗ 
magd, 

Eduard Lorenz, 


8 Drechslergeſelle, 
9 Moritz Guneſch 


10 


1 


4 


12 


13 


14 


Schriftſetzer, 


Franz Zazvorka, 
Schloſſergeſelle, 


Johann Friedrich 


imacher, e 


gerber, 


Eduard Vogl, Tiſch⸗ 
ler, 


Johann Volfauer, 


Metzgergeſelle, 


Die Drahtbinder: 
a. Paul Berezik, 


b. Anton Buscek 
Mandoſch, 


Königgrätz, ortsan⸗ 


gehörig zu Rochlitz, 
Kreis Gitſchin in 


Böhmen, 
58 Jahre, aus Brüſſel 
in Belgien, 


20 Jahre, geboren zu 


St. Gallen 
Schweiz, 
30 Jahre, geboren 
und wohnhaft zu St. 
Petersburg in Ruß⸗ 
land, 

24 Jahre, aus Win⸗ 
terberg, Bezirk Win⸗ 


in der 


geboren 1859, aus 
Saar, Bezirk Kaaden 
in Böhmen, 
geboren 1853, aus 
Kronſtadt in Sieben⸗ 
bürgen, 
geboren 1853, aus 
Cernochow, Bezirk 
Laun in Böhmen, 
geboren 1860, aus 


Weiß- Hasle, Bezirk Entle⸗ 


in der Schweiz, 


Gmunden in Oeſter⸗ 


reich, 
geboren 1860, aus 
Allho, Stuhlrichter⸗ 
amt Oberwarth in 
Ungarn, 


geboren 1864, aus 
Vadreſo, Gemeinde 


Lüdisburg, Kanton 


buch, Kanton Luzern 


geboren 1859, aus 
Traunkirchen, Bezirk 
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Grund 
der Beſtrafung. 


4. 


| teln, 


desgleichen, 


Landſtreichen, Betteln 
und Sachbeſchaͤdi⸗ 
gung, 


Landſtreichen, 


werbsmäßige Un⸗ 


terberg in Böhmen, zucht, 8 
Landſtreichen und Bet⸗ Königlich bairiſches 


teln, 


desgleichen, 
desgleichen, 


desgleichen, 


desgleichen, 


desgleichen, 


Landſtreichen und ge: StadtmagiſtratPaſſau 


| 


Behörde, welche die 
Ausweiſung | 
beſchloſſen hat. 


5. 


Bezirksregierung zu 
Erfurt, 


Königlich preußiſche 
Bezirksregierung zu 
Minden, 

Königlich preußiſche 
Bezirksregierung zu 
Koblenz, 


Königlich preußiſche 
Bezirksregierung zu 
Aachen, 


in Baiern, 


Bezirksamt zu Mün⸗ 
chen r. J., 
dieſelbe Behörde, 


Rudinszka, Komitat Landſtreichen, 


Treneſin in Ungarn, 
geboren 1862, aus 
Rudinszka, Komitat 
Trenefin in Ungaru, 


desgleichen. 
dieſelbe Behörde, desgleichen. 
dieſelbe Behörde, 18. Novbr. 
dieſelbe Behörde, desgleichen. 
dieſelbe Behörde, desgleichen. 
dieſelbe Behörde, desgleichen. 


Datum des 
Ausweiſungs⸗ 
beſchluſſes. 


6. 


16. Nopbr. 


1 | | 
31 Jahre, geboren zu Landſtreichen und Bet: Königlich preußiſche 18. Novbr. d. J. 


d. 


6. Septbr. d. J. 


24. Oktober d. J. 


25. Oktober d. J. 


14. Novbr. 


d. J. 


d. 


& Name und Stand | Alter und Heimat | 
25 des Ausgewieſenen. 

1. 2 3. 

15 Koloman Fiſchler, 44 Jahre, aus Brzesto 


Schuſter, 


16 Michael Yaher, 
| 


17 Nikolaus Hatto, 
Gerber, 

18 Georg Mikorsky, 
Arbeiter, 


19 Heinrich Peter Blau⸗ | 
tober 1852 zu Breda, 


wers, Arbeiter, 


20 Ludwig Tribout, 
Arbeſter, 


21 Johann Andreas 
Keller, Zimmer⸗ 
mann, 


1 
1 


22 Joſef Ruegg, Wag⸗ 
ner, 


\ 


in Galizien, 


geboren am 30. No⸗ 
vember 1825 zu Re⸗ 
tonfey (ex moselle; 
in Lothringen, zu⸗ 
folge Option fran⸗ 
zöſiſcher Staatsange⸗ 
höriger, 


geboren am 15. März 

1843 zu Luxemburg, 
geboren am 17. Au⸗ 
geboren am 28. Ok⸗ 


Provinz Nord-Bra⸗ 
bant in den Nieder⸗ 
landen, 
28 Jahre, geboren zu 
Parey St. Cczaire, 
Kanton Vezeliſe in 
Frankreich, 

50 Jahre, geboren und 
ortsangehörig zu 


Andwyl, Kanton St. 


Gallen in der 
Schweiz, ! 
25 Jahre, geboren | 
und ortsangehöcig zu 
Schwyz, Kanton 
Schwyz in der 
Schwetz, | 
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— 


Grund 
der Beſtrafung. 


4. 


Landſtreichen und Bet⸗ 
teln, 


Landſtreichen, 


Landſtreichen und 
Diebſtahl, 


Landſtreichen und Bet⸗ 
guſt 1858 zu Paris, tel 


eln, 
Landſtreichen, 


desgleichen, 


Landſtreichen und Bet⸗ 
teln, 


desgleichen, 


Behörde, welche die 
Ausweiſung 
beſchloſſen hat. 


5. 


— Ten 


Datum des 
Ausweiſungs⸗ 
beſchluſſes. 


6. 


— 


| 

Großherzoglich badi⸗ 
ſcher Landeskom⸗ 
miſſär zu Mannheim, 
Kaiſerlicher Bezirks⸗ 
präſident zu Metz, 


derſelbe, 
derſelbe, 
derſelbe, 


derſelbe, 


Kaiſerlicher 
präſident zu Kolmar, 


derſelbe, 


Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 51.) 


N 


22. Novbr. d. J. 


19. Oktober d. J. 


15. Novbr. d. J. 
16. Rovbr. d. J. 
20. Novbr. d. J. 


23. Nopbr. d. J. 


Bezirks⸗ desgleichen. 


desgleichen. 
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